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Liebe Theaterfreunde!
Der Salzburger Amateurthea-
terverband feiert im heurigen 
Jahr sein 40-jähriges Bestehen.
Als im Jahr 1968 die Mitglieder 
des Proponentenkomitees – an 
der Spitze Willi Rehberg – den 
Verband aus der Taufe gehoben 
haben, konnten wir nicht erahnen, 
welche Bedeutung diese Instituti-
on in Zukunft einnehmen würde.
Im Lauf der Jahre hat sich der 
SAV zu einer nicht mehr weg-
zudenkenden Einrichtung ent-
wickelt, die der Kulturarbeit, 
speziell in den Landgemeinden, 
wichtige Impulse gegeben hat. 
Bereits in den Anfangsjahren 
entwickelten sich viele Theater-
gruppen zu Aushängeschildern 
der dörflichen Kulturarbeit.
Schon sehr früh erkannten einige 
Mitgliedsgruppen die Bedeutung 
von Aus- und Weiterbildung, die 
der Verband anbot. Von Anfang 
an hat der SAV Rahmenbe-
dingungen geschaffen, die bis 
heute weiterentwickelt und 
der Zeit angepasst werden. 

Ein bemerkenswerter Aufwärts
trend und Zuwachs an Mitglieds-
gruppen vollzog sich dank guter 
Arbeit der Verantwortlichen in 
den 1980er Jahren. In dieser Zeit 
förderte der SAV die Gründung 
von Spielgruppen und Ensembles 
in vielen Gemeinden. Darüber 
hinaus wurde auch der Zuschuss 
an finanziellen Mitteln seitens 
der öffentlichen Hand durch das 
Engagement und das offene Mit-
einander bedeutend angehoben.
So konnte das Serviceangebot 
für die Mitgliedsgruppen von 
Jahr zu Jahr verbessert werden.
Von Anfang an erachtete der SAV 
die Qualitätssteigerung des Ama-
teurtheaters als zentrale Aufgabe. 
Die Aktionen „Profis arbeiten 
mit Amateuren“ und in weiterer 
Entwicklung „Theaterwerkstatt“ 
seien hier besonders erwähnt. 
Weiterbildung eines ganzen En-
sembles und nicht nur einzelner 
Personen wurde beispielgebend 
für andere Verbände und Institu-
tionen und wird von den Salzbur-
ger Theatergruppen mit Begeis-
terung in Anspruch genommen. 
Ein wichtiger Aspekt der Ver-
bandsarbeit war und ist der 
kritische Umgang mit Dargebote-
nem. Offene Auseinandersetzung 
mit Fachleuten wird von vielen 
Gruppen gewünscht und akzep-
tiert und vom SAV forciert.

Die damit verbundene Quali-
tätssteigerung ermöglicht vielen 
Gruppen Auftritte im Ausland.
Auch durch die Durchführung 
von nationalen und internatio-
nalen Theaterfestivals hat sich 
der SAV weltweit einen Namen 
gemacht. Seit mehr als 20 Jahren 
gastieren Theatergruppen aus 
allen Kontinenten bei diversen 
Veranstaltungen. Hier wird Zu-
sammenführung verschiedener 
Kulturen nicht nur theoretisch 
ermöglicht, sondern praktisch 
umgesetzt. Interkulturelle Di-
aloge sind im Amateurtheater 
von enormer Bedeutung.
In den letzten Jahren hat sich 
die Amateurtheater-Landschaft 
noch einmal enorm gewandelt.
Die Aufstockung der finanziel-
len Mittel ermöglicht intensive 
Betreuung. So können sich 
Gruppen auch in den Städten 
behaupten, freie Gruppen schlie-
ßen sich an oder suchen enge 
Zusammenarbeit mit dem SAV.
Ein Jubeljahr ist immer dazu 
geeignet, neue Wege zu finden, 
Aktionen zu starten, Impulse 
zu geben. So kann das Salzbur-
ger Amateurtheater mit seinen 
tausenden Mitwirkenden auch in 
Zukunft maßgeblicher Bestandteil 
des kulturellen Lebens bleiben.

Matthias Hochradl, Kulturabteilung

Simsalabim
Kindertheaterfestival 
im Lungau, 
10.–29. Februar
Karten und Information:
LKV Kulturbüro LungauKultur 
Tel  +43 (0) 6474 26805
www.lungaukultur.at

Internationale 
Lange Nacht 
des Theaters
Holzhausen, 17. Mai 2008
Theater pur von 16 bis 24 Uhr.
Vom Sketch bis zur Komödie.
Vom Drama bis zur Oper.
Vom Kinderstück bis 
zum Kabarett.

Salzburger 
Theaterfest
Abtenau, 18. bis 30. Oktober
Alle Theatergruppen aus Stadt 
und Land Salzburg sind ein-
geladen, in der Zeit vom 18. 
bis 30. Oktober im Theater 
Abtenau ihre Produktion zu 
zeigen und sich vor einem 
neuen, sehr interessierten 
Publikum zu präsentieren..
Willkommen sind Theater-
aufführungen aller Genres 
(Komödie, Volkstheater, Far-
ce, Märchen, Kindertheater, 
Musiktheater …). Je größer 

die Vielfalt, umso interes-
santer wird das Programm. 
Es können auch erfolgreiche 
Produktionen des Jahres 2007 
übernommen werden. Falls 
jemand ein Freilichttheater 
adaptieren möchte, steht auch 
ein Festzelt zur Verfügung.
Es können keine Gagen 
bezahlt werden, aber für 
Verpflegung ist gesorgt und 
Aufwände werden entschädigt.
Außerdem haben mitwirken-
de Gruppen freien Eintritt 
beim gesamten Festival.
Um rechtzeitig planen zu 
können, bitten wir interes-
sierte Gruppen, sich schon 
jetzt bei Obfrau Veronika 
Pernthaner anzumelden.

Autorenwettbewerb 
Kurz&Bündig
Ausschreibung des Wett-
bewerbs für einen Theater-
text. Die Wahl des Themas 
ist vollkommen frei, ebenso 
die Form. Es kann sich also 
um ein Drama, eine Komö-
die, ein Volksstück, einen 
Sketch, eine Parodie oder 
gar eine Oper handeln für 
große und/oder kleine Zu-
schauer oder Zuhörer.

Einzige Voraussetzung: Der 
Text darf nicht mehr als eine 
A4-Seite umfassen und sollte 
dennoch spielbar sein …
Welturaufführung der Preis-
trägerstücke beim Festival 
KURZ&BÜNDIG 2009.

Internationaler 
Plakatwettbewerb
Ausschreibung eines Wett-
bewerbes für Plakate aus 
dem Amateurtheater.
Gesucht werden Einsen-
dungen, die sich auszeich-
nen, weil sie besonders: 
attraktiv, sinnvoll, provokant, 
anziehend, aufregend, Neu-
gier erweckend … sind.
Die Ausschreibungsunterlagen 
für beide Wettbewerbe sind ab 
März 2008 erhältlich. Anfragen 
an: Salzburger Amateurthea-
terverband, Kulturabteilung, 
Postfach 527, 5010 Salzburg, 
Telefon 0662 8042 2680, E-
Mail vorstand@sav-theater.at

Aus- und Weiterbildung für 
Spielleiter/innen im Kinder- und Jugendtheater

In intensiver Zusammenar-
beit mit dem Toihaus  starten 
wir ab Herbst 2008 mit einer 
Aus- und Weiterbildung für 
Spielleiter/innen im Kin-
der- und Jugendtheater:
In einem Zeitraum von zwei 
Jahren werden 12 Wochen-
enden (jeweils Sa, So) mit 
unterschiedlichen Inhalten 
angeboten. Sie umfassen u.a.:
• Erzähltheater 
• Bewegungstheater 
• Musiktheater
• Sprechtheater
• Schauspiel und Film
Professionelle Referenten aus 
dem In-und Ausland wer-
den die Wochenendkurse im 
Toihaus Salzburg und in ver-
schiedenen Theaterräumen 
im Land Salzburg abhalten.
Die Ausbildung legt groß-
en Wert auf Praxisbezug.

Für das Abschluss-Zertifi-
kat ist die Teilnahme an al-
len Modulen erforderlich.
Das Programm eignet sich für:
jugendliche Theaterfreaks,
motivierte Anfänger/innen,
erfahrene Regisseur/innen 
aus dem Amateurtheater, 
Lehrer/innen 
und alle, die Kinder 
– oder  Jugendtheater in-
szenieren wollen.
Kosten pro Person für die 
gesamte Ausbildung: € 250,—
Mitgliedern des SAV werden 
die Ausbildungskosten als 
Unterstützung für ihr ers-
tes Projekt im Kinder- oder 
Jugendtheater  rückerstattet.
Die Teilnehmerzahl 
ist mit 12 begrenzt. 
Die detaillierte Ausschrei-
bung folgt zeitgerecht.
(Änderungen vorbehalten)

Veranstaltungen zum Jubiläum
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Di 8 20:00 G Kleine Eheverbrechen

Do 10 19:30 Eine wundersame Nacht

20:00 Besuchszeit

20:00 Vagina-Monologe

20:30 Liaber liagn als fliagn

Fr 11 19:30 Eine wundersame Nacht

19:30 Der Meisterboxer

20:00 P Himmel und Hölle

Sa 12 19:30 Eine wundersame Nacht

19:30 Der Meisterboxer

20:00 Himmel und Hölle

So 13 15:00 Westlich von St. Andrä

16:16 K hin und her

Mo 14 10:10 K hin und her

Mi 16 20:00 Besuchszeit

Do 17 18:30 Heiterer Wilhelm Busch

20:30 Liaber liagn als fliagn

Fr 18 19:30 Eine wundersame Nacht

19:30 Der Meisterboxer

20:00 Himmel und Hölle

Sa 19 19:30 L Der Meisterboxer

19:30 Eine wundersame Nacht

20:00 Himmel und Hölle

20:00 Westlich von St. Andrä

So 20 11:00 Heiterer Wilhelm Busch

16:00 Himmel und Hölle

19:30 L Eine wundersame Nacht

Do 24 20:00 Himmel und Hölle

20:30 Liaber liagn als fliagn

Fr 25 20:00 L Himmel und Hölle

Sa 26 20:00 Besuchszeit

20:00 Westlich von St. Andrä

20:02 P Peepshow, Goldberg und Spion

Di 29 16:00 K hin und her

Do 31 20:00 Besuchszeit

20:02 Peepshow, Goldberg und Spion

20:30 Liaber liagn als fliagn

Fr 1 20:00 L Westlich von St. Andrä

Sa 2 16:00 K Zirkus - Die dumme Augustine

Cinetheatro 
Neukirchen/Gv. 
Karten: 06565 6675
www.cinetheatro.com

Compagnie de Comedie 
Rostock
Kleine Eheverbrechen
von Eric-Emmanuel Schmitt
Cinetheatro
8.

m² - Kulturexpress

Besuchszeit
von Felix Mitterer 
10. | 16. | 26. | 31.

Salzburger Tourneetheater
Vagina-Monologe
von Eve Ensler 
ARGEtheater 
Karten:  ARGEkultur  
T 0662 848784-0
www.argekultur.at
10.

Heimatbühne Maria Alm

Liaber liagn als fliagn
von Hans Gnant 
Niederreiters Hochkönigsaal 
Karten: Abebdkassa
10. | 17. | 24. | 31.

bodi end sole

Eine wundersame Nacht
von Sławomir Mrożek
[theater|objekt] Hallein, 
Davisstraße 7
Eintritt: € 13,— / € 9,— (für 
NichtverdienerInnen – Kinder, 
Schüler, Studenten, Senioren & 
Gruppen etc.)
Karten: T 0699 10070705
www.bodiendsole.at
10. | 11. | 12. | 
18. | 19. | 20.

Junge Bühne Mondsee
Himmel und Hölle
Eine himmlische Komödie 
mit teuflischer Spannung von 
Dietmar Steimer 
Pfarrsaal 
Karten: 06232 3303 (Blumen 
Steininger, Nähe Friedhof)
11. | 12. | 18. | 19. | 
20. | 24. | 25.

Grödiger Bauerntheater

Der Meisterboxer
von Otto Schwarz und Carl 
Mathern
Eintritt: € 10,—
Karten: 0664/48 24 797 
(werktags 17–20Uhr)
sowie bei der Raika Grödig 
und Fürstenbrunn
www.groediger-bauerntheater.at
11. | 12. | 18. | 19.

Theatergruppe Mariapfarr

Westlich von St. Andrä
Western-Komödie von 
Eberhard Gappmayr 
Mariapfarr, Kinosaal 
Karten: �06473 8397 

(Frau Fritz)
13. | 19. | 26. | 1.2.

Karawane Salzburg
„Literatur im Salzburg-
Museum“
Heiterer Wilhelm Busch
Aus Leben und Werk des 
großen deutschen Humoristen 
zu seinem 100. Todestag
Salzburg-Museum, Neue 
Residenz, Mozartplatz 1
Karten zu € 10,— für 
Karawane und 
Museumsbesuch an der 
Kasse des Salzburg-Museum, 
0662/620808-700
17. | 20.

TOIHAUS
Franz-Josef-Straße 4 Salzburg
Karten: T 0662 874439
www.toihaus.at

hin und her – meine 
kleine Reise 
durch den Tag
Theater für große und kleine 
Menschen ab eineinhalb Jahren 
13. | 14.

Peepshow, Goldberg 
und Spion
Über Tabori 
26. | 31.

Gschnagga Theater
2. Int. Theatertage für Klein- 
und Kleinstkinder
kunsthaus nexus, Saalfelden 
Karten: T 06582 75999
www.kunsthausnexus.com

Toihaus-Ensemble
hin und her
29.

Theater mokrit
Zirkus – Die dumme 
Augustine
2.2.

Salzburger 
Festspiele: 
Stoff- und 
Kostümabverkauf
Die Abteilung Kostüm und 
Maske verkauft wieder 
besondere Stoffe, Kostümteile 
und Zubehör aus Lager und 
Fundus.
Der Verkauf findet am 
Samstag, dem 12. Jänner 
2008 von 10 bis 16 Uhr 
im Karl Böhm Saal, Eingang 
Faistauerfoyer, statt.

Jugendtheater – 
authentische 
Sprache/
Bühnensprache
Workshop  mit der Jugend
theatergruppe am PG Liefering
Referentin: Dorit Ehlers
am Sonntag, 10.2. 2008, 
9:30–17:00 Uhr
Die Teilnahme an diesem 
Workshop wird auch Mit-
gliedern anderer Thea-
tergruppen ermöglicht.
Die Teilnehmerzahl ist 
aber beschränkt.
Anmeldung und Information:
Peter Haas 
peter.haas@schule.at 
T 0662 438349252


